
 

Abteilung PBB 

Soziale Dienste Soziale Dienste, Kornplatz 6, Postfach 702, 7002 Chur 

Protokoll          degi 

IG Kinder und Familie 

Datum Chur, 04. Februar 2011 Zeit 09:00 bis 11:00 Uhr 

Ort Balikatan, Storchengasse 7, Chur 

Teilnehmer Gemäss separater Liste 
    

Nr. Besprechungspunkte Beschlüsse / Ergebnisse / Massnahmen OK 

1. Begrüssung Adora Fischer begrüsst die Anwesenden und stellt das 
Balikatan kurz vor. 

Ruth-Nunzia Preisig begrüsst die Anwesenden und 
eröffnet die Sitzung. 

 

2. Protokoll Das letzte Protokoll wird genehmigt und verdankt. 

Das neue Protokoll führt Patrik Degiacomi, Soziale 
Dienste Chur. 

 

3. Kontaktgruppe Claudia Bundi, Margrit Wyss und Ruth-Nunzia Preisig 
bilden die Kontaktgruppe der IG. Sie wünschen sich 
noch ein Mitglied aus einer grösseren Institution für die 
Mitarbeit. 

 

Sie stellen den Kontakt zur Stadt Chur sicher und ha-
ben das Papier ‚Prävention von Anfang an‘ vorgestellt. 

 

Verschiedene Organisationen wurden für das Famili-
enzentrum Planaterra angefragt. Vorschlag der IG: 
eine Bedürfnisabklärung  

 

4. Finanzen Marianne Zogg führt die Finanzen. Ab 2011 ist es Irene 
Simmen. Der Stand wird bekannt gegeben und das 
Budget diskutiert. 

 

Pro Juventute stellt einen Beitrag in Aussicht. Die Stadt 
Chur hat für die Broschüre im Jahr 2012 einen Beitrag 
in Aussicht gestellt (noch nicht zugesichert!). Die in der 
Broschüre aufgeführten Institutionen haben 30.-/50.- 
Franken bezahlt. Es wird diskutiert, ob und wieviel sie 
zahlen sollten. Beschluss: Jährlicher Beitrag in dieser 
Höhe ist am besten. Nichtzahlende werden gemahnt. 
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5. Bedürfnisabklärung Familienzent-
rum Planaterra 

Caritas macht wohl Café im Parterre. Dachstock wird 
Tagungs- und Sitzungsraum. Mütter- und Väterbera-
tung, Fachverband Kinderbetreuung und das Frauen-
haus haben Räume gemietet. Andere z.B. Adebar 
nicht, weil sie derzeit günstige und gute Räume haben 
und es auch sehr kurzfristig zu entscheiden war. 

 

6. Spielgruppen in Chur Im Oktober 2010 fand eine erste Sitzung von Lei-
ter/innen statt. Von 13 Gruppen sind 19 Personen aus 
4 Gruppen gekommen, die auch weiter machen möch-
ten. Sie erstellen ein gemeinsames Papier. 

 

Es wird auf die laufende Petition der Spielgruppen 
Schweiz (www.sslv.ch ) und die Fachzeitschrift Spiel-
gruppe.ch hingewiesen. 

 

7. Kindergruppe ‚Zwärg Riisa‘ des 
Blauen Kreuzes GR 

Nathalie Jobé stellt die neue Kindergruppe des Blauen 
Kreuzes vor, welche für Kinder aus alkoholbelasteten 
Familien offen steht. 

 

Mehr Infos dazu: 
http://blaueskreuz.gr.ch/aktuell021/hilfe-bei-
alkoholproblemen.html?no_cache=1  

 

8. Infos Adora Fischer weist auf den Kulturnachmittag im Bali-
katan vom 26.02.2011 (Philippinen-Schweiz) von 
14:00 bis 16:00 Uhr hin und lädt alle herzlich zur Teil-
nahme ein. 

 

9. Nächster Termin 09.09.2011, 09:00 – 11:00. Einladung folgt. 

Die Einladenden sind: Bewegungsstudio Nausikàa und 
adebar-Beratungstelle, Sennesteinstr.10, Chur 

 

    
TeilnehmerInnenliste: 
Adora Fischer, Balikatan 
Jolanda Caviezel, Pro Juventute Chur und GR 
Irène Simmen u. Marianne Zogg, Mütter- und Väterberatung 
Anna Schwarz, Fachstelle Kinderschutz GR 
Anita Schina, Kinderkrippe Cosmait 
Margrit Wyss, Waldspielgruppe 
Marlene Margnitola, Spielgruppe Kunterbunt 
Brigitta Manetsch, Baby- und Kindermassage 
Fabienne Nadig, Kinderkrippe Arche 
Yvonne Kolb, Kinderkrippe Wigwam 
Esther Hartmann, Beratungsstelle Kinderbetreuung 
Nausikàa von Orelli, Gymnastik 
Anita Devonas, Bündner Volksbibliothek 
Denise Nay-Cramer u. Nathalie Jobe, Blaues Kreuz GR 
Tina Hnadschin, Frauenhaus GR 
Patrik Degiacomi, Stadt Chur 
Georg Steffen, Schulpsychologischer Dienst GR 
Flurina Vitali, :adebar>> Chur 
Daniela Calonder, Ludothek Chur 
Bruno Tscholl, Caritas GR 
Ruth-Nunzia Preisig, Forum Geburt GR 
Entschuldigte: Wir haben sehr viele Abmeldungen erhalten, und bedanken uns sehr dafür. 
Leider ist aber die Liste verloren gegangen. Ich bitte um Entschuldigung. 
 


